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Das Geschäftsjahr 2020 zeichnete sich trotz Corona-Pandemie durch einen 
höheren Umsatz, ein erneut verbessertes Betriebsergebnis sowie einen eben-
falls klar über dem Vorjahreswert liegenden Nettogewinn aus. Auch der  
Bestellungseingang konnte trotz der Herausforderungen gesteigert werden.

NEUES SERVICE-
CENTER IN 
SCHWEDEN
Das Service-Center in 
Schweden, das ursprünglich 
zusammen mit dem Partner 
Kompressorteknik eröffnet 
wurde, ist seit dem Berichts-
jahr eine Tochtergesellschaft 
von Burckhardt Compression. 
Damit können die Kunden in 
Schweden sowie den übrigen 
nordischen Ländern schneller 
und besser bedient werden.

WASSERSTOFF-
VERFLÜSSIGUNGS-
ANLAGE IN  
SÜDKOREA
Burckhardt Compression 
gewann den Auftrag für Kom- 
pressoren für eine neue  
Anlage zur Verflüssigung von 
Wasserstoff in Südkorea. Die 
beiden BCS API 618 Prozess-
gas-Kompressoren werden für 
die Verdichtung von Wasser-
stoff im Rahmen des Verflüs- 
sigungsprozesses eingesetzt. 
Die neue Verflüssigungsan
lage ist Teil von Südkoreas 
Strategie, weltweit führend in 
der Entwicklung von Wasser-
stoff als saubere Energie zu 
bleiben. Die Anlage soll im 
Jahr 2023 die Produktion auf- 
nehmen und wird pro Tag fünf 
Tonnen verflüssigten Wasser
stoff produzieren.

BOIL-OFF-GAS-KOMPRES
SOREN ZUR REDUKTION  
DER SCHWEFELDIOXID-  
UND CO2-EMISSIONEN VON  
CONTAINERSCHIFFEN
Burckhardt Compression erhielt einen Auftrag 
für acht Niederdruck-Kompressorsysteme 
 für das Management von Boil-Off-Gas (BOG). 
Die Kompressorlösungen sind für zwei 
Containerschiffe mit einer Kapazität von je 
14’000 TEU (20-Fuss-Standardcontainer)  
und zwei Containerschiffe mit je 690 FEU 
(40-Fuss-Standardcontainer) bestimmt. Alle 
Schiffe sind mit einem Tiefdrucksystem 
ausgestattet und werden auf einer chinesi-
schen Werft mit einer Option auf 16 weitere 
Schiffe gebaut.

SERVICEVERTRAG ÜBER  
10 JAHRE FÜR 9 LNG-TANKER
Das international tätige Unternehmen  
BW LNG hat mit Burckhardt Compression 
einen 10-Jahres-Servicevertrag für neun 
Flüssigerdgas-Tanker (LNG-Tanker) mit 
Laby®-GI Kompressoren unterzeichnet. Für 
Burckhardt Compression ist dies ein eigent
licher Meilenstein im Bestreben, auf Kunden-
bedürfnisse zugeschnittene Lebenszyklus
lösungen anzubieten. Der Vertrag sieht 
Serviceleistungen an Bord vor, die für einen 
Mehrwert beim Betrieb der Schiffe sorgen. 
Dazu zählen beispielsweise tiefere Lebens
zykluskosten, operative Effizienz und 
präventive Wartung.

KOMPRESSORSYSTEM FÜR 
WASSERSTOFF-TANKSTELLEN-
NETZ IN KALIFORNIEN
Das US-Unternehmen First Element Fuel Inc. 
entwickelt in Zusammenarbeit mit dem 
Bundesstaat Kalifornien sowie verschiedenen 
Industriepartnern ein Tankstellennetzwerk für 
Wasserstoff. Zu diesem Zweck bestellte die 
Firma bei Burckhardt Compression eine 
Kompressoranlage für eine Wasserstoff-Um-
füllanlage in Nordkalifornien, was längere 
Laufzeiten zwischen den Wartungsintervallen 
ermöglicht. Die Anlage wird in Pune, Indien, 
mit einer verkürzten Lieferzeit gebaut, um 
den Zeitplan des Gesamtprojekts einzuhalten.
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676.6 MIO.
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658.6 MIO.
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60.8 MIO.

Apr 20Jun 06 Jun 13 Jun 20 Mai 20 Jun 20 Jul 20 Sep 20Aug 20 Okt 20 Nov 20 Dez 20 Jan 21 Feb 21 Mär 21

%

100

%

500

600

Mio. CHFMio. CHF

Mio. CHFMio. CHFMio. CHF

Mio. CHF

400

300

200 

100 

700

600

500

00

16 17 18 19 20

16 17 18 19 20 16 17 18 19 20 16 17 18 19 20

16 17 18 19 20 16 17 18 19 20

0
20

–20

40

–40

60

–60

80

–80
–90

–100

100
120
140
160

0

50

100

150

200

250

300

35080

70

60

50

40

30

20

10

0

–20

20

40

60

80

0

(100)

100

200

300

400

0

400

300

200 

100 

700

600

500

80

70

60

50

40

30

20

10

0

23.8%

67.9%

141.1%

380.6%

SPI

BCHN

SPI

BCHN

NETTOFINANZPOSITION

CHF 

–82.4 MIO.

Apr 20Jun 06 Jun 13 Jun 20 Mai 20 Jun 20 Jul 20 Sep 20Aug 20 Okt 20 Nov 20 Dez 20 Jan 21 Feb 21 Mär 21

%

100

%

500

600

Mio. CHFMio. CHF

Mio. CHFMio. CHFMio. CHF

Mio. CHF

400

300

200 

100 

700

600

500

00

16 17 18 19 20

16 17 18 19 20 16 17 18 19 20 16 17 18 19 20

16 17 18 19 20 16 17 18 19 20

0
20

–20

40

–40

60

–60

80

–80
–90

–100

100
120
140
160

0

50

100

150

200

250

300

35080

70

60

50

40

30

20

10

0

–20

20

40

60

80

0

(100)

100

200

300

400

0

400

300

200 

100 

700

600

500

80

70

60

50

40

30

20

10

0

23.8%

67.9%

141.1%

380.6%

SPI

BCHN

SPI

BCHN

NETTOGEWINN

CHF 

47.2 MIO.

AKTIENRENDITE 

SEIT BÖRSENGANG

+380.6%
GESCHÄFTSJAHR 2020

+67.9%
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VOLLSTÄNDIGE ÜBERNAHME 
VON SHENYANG YUANDA 
COMPRESSOR
Nachdem sich Burckhardt Compression  
im März 2016 mit 60% an Shenyang Yuanda 
Compressor mit Sitz in Shenyang, China, 
beteiligt hatte, folgte wie vorgesehen im 
Februar 2021 die Übernahme der restlichen 
40%. Der führende chinesische Hersteller von 
Kolbenkompressoren verschaffte Burckhardt 
Compression lokale Marktnähe in zusätzli-
chen Marktsegmenten, weitete das Produkt-
portfolio zur Abdeckung unterschiedlicher 
Marktbedürfnisse aus und ermöglichte den 
direkten Zugang zu einer gut etablierten, 
lokalen Zulieferkette.

WEITER GESTEIGERTE PROFITABILITÄT MEILENSTEINE 2020
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SEHR GEEHRTE AKTIONÄRINNEN UND 
AKTIONÄRE

Das Geschäftsjahr 2020 zeichnete sich trotz Corona-Pandemie 
durch einen höheren Umsatz, ein erneut verbessertes Betriebs-
ergebnis sowie einen ebenfalls klar über dem Vorjahreswert lie-
genden Nettogewinn aus. Auch der Bestellungseingang konnte 
trotz der Herausforderungen gesteigert werden. Mit einem 
frühzeitig implementierten und umfassenden Krisenmanage-
ment wurde den Auswirkungen der Corona-Pandemie wirksam 
entgegengesteuert. Der Gesundheitsschutz der Mitarbeitenden 
und ihrer Familien sowie der Kunden und Partner hatte dabei je-
derzeit Priorität. 

Unterschiedlich rasche Markterholung
Vorübergehende Lockdowns in allen Teilen der Welt prägten das 
gesamte Berichtsjahr. Die asiatischen Märkte, allen voran China, 
aber auch Zentralasien, erholten sich am schnellsten. Auch das 
europäische Geschäft gewann wieder an Dynamik und hatte für 
uns interessante Aufträge zur Folge. Die USA waren im Be-
richtsjahr relativ stark von einer wirtschaftlichen, coronabe-
dingten Abschwächung betroffen und erholten sich erst gegen 
Ende des Berichtsjahres langsam. 

Gruppe: 
Weiter gesteigerte Profitabilität
Trotz Corona-Pandemie konnte der Bestellungseingang der 
Gruppe im Geschäftsjahr 2020 mit CHF 676.6 Mio. gegenüber 
dem Vorjahr um 11.4% gesteigert werden (8.5% vor der Akquisiti-
on von Arkos Field Services, kurz Arkos, und des Kompressorge-
schäfts von The Japan Steel Works, kurz JSW). Der Umsatz be-
trug im Berichtsjahr CHF 658.6 Mio. oder 4.6% mehr als im 
Vorjahr (1.6% vor den Akquisitionen). Der Bruttogewinn nahm um 
10.9% auf CHF 166.2 Mio. zu, woraus eine höhere Bruttogewinn-
marge von 25.2% resultierte (Vorjahresperiode 23.8%).

Das gruppenweite Betriebsergebnis (EBIT) stieg auf CHF 60.8 
Mio. (Vorjahr CHF 54.8 Mio.) an, was einer EBIT-Marge von 9.2% 
entspricht (Vorjahr 8.7%). Der Nettogewinn der Gruppe lag bei  
CHF 47.2 Mio. und übertraf damit den Vorjahreswert von CHF 39.9 
Mio. um deutliche 18.4%. Durch die verbesserten finanziellen Re-
sultate und die vollständige Übernahme der restlichen Anteile 
an Shenyang Yuanda Compressor im Januar 2021 stieg das den 
Aktionären der Burckhardt Compression Gruppe zustehende Er-
gebnis pro Aktie markant von CHF 9.56 auf CHF 13.00. 

Der Vertriebs- und Verwaltungsaufwand betrug CHF 93.1 
Mio. (14.1% des Umsatzes). Trotz des Einbezugs von 12 Monaten 
Arkos Field Services (im Vorjahr nur vier Monate) betrugen diese 
CHF 0.1 Mio. weniger als im Geschäftsjahr 2019. Der Forschungs- 
und Entwicklungsaufwand stieg aufgrund der höheren Anzahl 
an Projekten, unter anderem für zukunftsweisende Anwendun-
gen wie Wasserstoff-Mobilität und -Energie sowie neue Marine-
Lösungen, um CHF 4.8 Mio. auf CHF 15.4 Mio. Der sonstige be-
triebliche Ertrag lag mit CHF 3.1 Mio. um CHF 5.6 Mio. unter dem 
Vorjahreswert, was vor allem auf Währungseinflüsse und tiefere 

winnmargen in der zweiten Jahreshälfte im Vergleich zu den 
ersten sechs Monaten wieder an, konnten aber nicht an das Vor-
jahresniveau anschliessen. Der Bruttogewinn blieb mit CHF 
107.1 Mio. praktisch unverändert (Vorjahr CHF 107.0 Mio.). Die 
Bruttogewinnmarge reduzierte sich, hauptsächlich wegen der 
Margenverwässerung durch die Konsolidierung von Arkos, von 
44.3% auf 43.0%. Der um CHF 3.5 Mio. reduzierte EBIT beinhal-
tet einen negativen Beitrag von Arkos von CHF –2.0 Mio. Die 
EBIT-Marge ging von 22.7% auf 20.6% zurück, hauptsächlich 
aufgrund des coronabedingt tieferen Umsatzes vor allem in den 
Bereichen Field Service sowie der teilweise vorübergehenden 
Schliessung der Service-Centers und daraus folgend einem ent-
sprechend tieferen Bruttogewinn sowie einer geringeren Kapa-
zitätsauslastung.

Akquisitionen
Die organisatorische Integration von Arkos Field Services befin-
det sich trotz der coronabedingten Einschränkungen auf Kurs. 
Nebst strukturellen Anpassungen wurden zwei ungenügend 
ausgelastete und wenig profitable Standorte geschlossen.  
Arkos wird das Downstream-Geschäft weiter ausbauen, um da-
mit die Profitabilität zu verbessern. Im Ergebnis der Tochterge-
sellschaften in den USA ist ein Beitrag aus den staatlichen Un-
terstützungsprogrammen, die wegen des Coronavirus errichtet 
wurden, berücksichtigt.

Nachdem Ende September 2020 wie geplant das neue Werk 
von Shenyang Yuanda Compressor in Shenyang, China, fertigge-
stellt werden konnte, übernahmen wir im Februar 2021 die ver-
bleibenden Anteile von Shenyang Yuanda Compressor, womit 
das Unternehmen nun eine vollständige Tochtergesellschaft 
ist. Der Führungswechsel verlief reibungslos, ebenso die weite-
re operative Integration in die Managementorganisation für Chi-
na sowie die globale Organisation.

Am 21. April 2020 schlossen wir die Akquisition des globalen 
Kompressorgeschäfts von JSW ab. Die Integration befindet sich 
in der Schlussphase.

Hauptanwendungsgebiete und Innovationen
Die Bereiche Petrochemie/chemische Industrie, Gastransport 
und -lagerung sowie Industriegas inkl. Wasserstoff-Mobilität 
und -Energie haben sich erholt und wieder das Niveau von vor 
der Corona-Pandemie erreicht. Wir verbuchten im Berichtsjahr 
ausserdem weitere Bestellungen im Marinebereich LNGM und 
LPGM und erzielten erste Erfolge mit dem neu entwickelten, 
kompakten Marinekompressor.

Die Aktivitäten im Bereich Wasserstoff nahmen im Be-
richtsjahr stark zu, womit dieses Anwendungsgebiet für uns eine 
immer bedeutendere Rolle einnimmt. So konnten bereits einige 
Aufträge im Bereich Wasserstoff-Mobilität und für Energie
anwendungen eingeschrieben werden. 

Forcierte Digitalisierung
Die Corona-Pandemie hat der Digitalisierung weiteren Schub ge-
geben. So wurden im Berichtsjahr erstmals Kundenabnahmen 
per Videoübertragung realisiert. Wegen der Reiserestriktionen 

Staatssubventionen in China zurückzuführen ist.
Ende März 2021 lag die Bilanzsumme bei CHF 797.5 Mio. oder 

im Vergleich zu Ende März 2020 (Abschluss Geschäftsjahr 2019) 
um 9.7% tiefer. Dieser Rückgang ist hauptsächlich auf eine  
Verringerung des Sachanlagevermögens und der Vorräte zu-
rückzuführen. Die Nettofinanzposition betrug Ende Berichtsjahr 
CHF –82.4 Mio. (Ende Geschäftsjahr 2019 CHF –91.7 Mio.). Der 
durch Kundenanzahlungen überfinanzierte Anteil der angefan-
genen Arbeiten verbesserte sich auf CHF 11.5 Mio. (Ende März 
CHF –47.0 Mio.). Die Eigenkapitalquote verringerte sich auf 
27.5% (Vorjahr 36.0%) vor allem durch die Elimination der Minder-
heitsanteile aus dem Erwerb der restlichen 40% an Shenyang 
Yuanda Compressor und der Goodwill-Verrechnung aus der Akqui-
sition des JSW-Kompressorgeschäfts. 

Systems Division: 
Höherer Bestellungseingang, gesteigerter Umsatz und 
deutlich mehr EBIT
Nach einem schwachen ersten Halbjahr legte der Bestellungs-
eingang der Systems Division in der zweiten Jahreshälfte deut-
lich zu, so dass er gesamthaft auf CHF 404.6 Mio. zu stehen kam 
(+12.0%, kein akquisitorischer Einfluss). Dies wird eine deutlich 
stärkere Auslastung im zweiten Halbjahr des Geschäftsjahres 
2021 zur Folge haben. Aufgrund des hohen Arbeitsvorrats der 
vergangenen Jahre nahm der Umsatz im Berichtsjahr um 5.5% 
zu (kein akquisitorischer Einfluss) und betrug CHF 409.8 Mio. 
Der Bruttogewinn erhöhte sich um 38.1% auf CHF 59.1 Mio., was 
einer Bruttogewinnmarge von 14.4% entspricht (Vorjahr 11.0%, 
inkl. letztmaliger Zusatzkosten im LNGM-Geschäft). Die Divisi-
on erzielte im Berichtsjahr eine gegenüber dem Vorjahr (1.7%) 
mehr als verdoppelte EBIT-Marge von 3.9%. Wie erwartet lag 
diese in der zweiten Jahreshälfte deutlich unter jener des ers-
ten Halbjahres.

Services Division: 
Höherer Bestellungseingang und Umsatz, leicht  
geringerer EBIT
Der Bestellungseingang der Services Division stieg auf CHF 
272.1 Mio. respektive um 10.5% gegenüber dem Vorjahr (Anstieg 
um 3.1% vor Akquisitionen), in dem das Kompressorgeschäft von 
JSW noch nicht und Arkos erst vier Monate konsolidiert waren. 
Wie bereits im Halbjahresbericht erwähnt, enthält der Bestel-
lungseingang mehrere Grossaufträge im Bereich Engineering/
Revamp/Repair sowie einen Auftrag für eine 10-jährige Ser-
vicekooperation im Marinegeschäft. Die coronabedingten Reise-
restriktionen hinterliessen vor allem im ersten Quartal des Ge-
schäftsjahres deutliche Spuren, insbesondere in den Bereichen 
Field Service sowie der Auslastung der Service-Centers durch 
teilweise vorübergehende Schliessungen. In den USA hat sich das 
schon vorher ungünstige wirtschaftliche Umfeld aufgrund von 
Corona weiter verschlechtert und führte zu einem deutlichen 
Nachfragerückgang im angestammten Geschäft von Arkos; ihr 
Downstream-Geschäft hingegen konnte leicht ausgebaut werden.

Der Umsatz der Services Division wuchs um 3.1% (–5.1% vor 
Akquisitionen) auf CHF 248.8 Mio. Wie erwartet stiegen die Ge-

führten unsere Ingenieure die nötigen Tests der Kompressoren 
in der Werkstatt durch, und die Abnahmeinspektoren beurteilten 
die Ergebnisse anschliessend per Videoübertragung. Burckhardt 
Compression hat im Berichtsjahr zudem einen “Remote Sup-
port” entwickelt und bei einem ersten Kunden in Betrieb genom-
men. Ab 2021 wird der Service vollständig in das Leistungsport-
folio integriert. Kunden können damit via Hololens, einer 
Augmented-Reality-Brille, oder per Tablet, bei explosionsge-
fährdeten Umgebungen auch ATEX-geprüft, Unterstützung von 
einem unserer Experten anfordern. Dieser leitet die Unterhalts-
Crew vor Ort an und gibt präzise Instruktionen zu den nächsten 
Arbeitsschritten. Auch dieser Service unterstützt die Kunden 
dabei, jederzeit und von überall auf unser Experten-Know-how 
zurückgreifen zu können. Die Nachfrage nach digitalen Services 
wächst zunehmend, und wir werden diese weiter ausbauen.

Erweiterter Fokus auf Nachhaltigkeit und ESG
Burckhardt Compression bekennt sich zu einem konsequenten 
und umfassenden Engagement für Nachhaltigkeit, was sowohl 
in den strategischen Vorgaben als auch im operativen Geschäft 
zum Ausdruck kommt. Wir sind uns unserer ökonomischen, so-
zialen und ökologischen Verantwortung bewusst. Aktuell erar-
beiten wir eine Nachhaltigkeitsstrategie für die kommenden 
Jahre. Basierend auf der Materialitätsanalyse werden die bishe-
rigen Ziele, die sich hauptsächlich auf die Verbesserung des 
Produktportfolios, der Dienstleistungen und der Attraktivität 
als Arbeitgeber konzentrierten, ergänzt und erweitert. Der 
nächste Geschäftsbericht wird erstmals eine überarbeitete und 
nach internationalen Standards gegliederte Berichterstattung 
zur Nachhaltigkeit unter Berücksichtigung verschiedener ESG-
Ratings (Environmental, Social, Governance) enthalten.

Ausblick für das gesamte Geschäftsjahr 2021
Basierend auf den erwarteten Auslieferungsterminen aus dem 
Bestellungseingang der Geschäftsjahre 2019 und 2020 erwar-
ten wir aus heutiger Sicht für das gesamte Geschäftsjahr 2021 
auf Gruppenstufe einen Umsatz von CHF 620 Mio. bis CHF 650 
Mio. und im Vergleich zum Vorjahr leicht höhere Gewinnmargen. 
Dies unter der Voraussetzung, dass keine weiteren schwerwie-
genden Corona-Ausbrüche in den für Burckhardt Compression 
relevanten Märkten zu verzeichnen sind und sich die Wirtschaft 
weiterhin erholt.

Aufgrund der Verteilung des Bestellungseingangs im Ge-
schäftsjahr 2020 in der Systems Division wird der Umsatz in 
2021 in der zweiten Jahreshälfte stärker sein. Da die Corona-
Pandemie den Bestellungseingang im ersten Halbjahr des Ge-
schäftsjahres 2020 massgeblich beeinflusst hat, wird der Um-
satz für den gleichen Zeitraum in 2021 tiefer ausfallen. 

In der Services Division rechnen wir für das Geschäftsjahr 
2021 aufgrund von Lockerungen der Reiserestriktionen mit ei-
nem höheren Bestellungseingang sowie mit mehr Umsatz. Vor 
allem die Bereiche Field Service und die Service-Centers wer-
den besser ausgelastet sein, und die Profitabilität von Arkos 
wird sich weiter verbessern.
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Mittelfristplan 2018 bis 2022
Unter der Voraussetzung, dass keine weiteren schwerwiegenden 
Corona-Ausbrüche in den für Burckhardt Compression relevanten 
Märkten zu verzeichnen sind und sich die Wirtschaft weiterhin er-
holt, hält Burckhardt Compression weiterhin an dem für das Ge-
schäftsjahr 2022 angestrebten Umsatzziel von CHF 700 Mio. und 
einer EBIT-Marge zwischen 10% und 15% fest. Wir gehen von einer 
Verschiebung des ursprünglich angenommenen Umsatzsplits der 
beiden Divisionen in dem Sinn aus, dass der Anteil der Systems 
Division jenen der Services Division übertreffen wird.

Dividende
Der Verwaltungsrat schlägt der Generalversammlung eine auf 
CHF 6.50 erhöhte Dividende pro Aktie vor (Vorjahr CHF 6.00), 
was einer Ausschüttungsquote von 50.0% (Vorjahr 62.8%) des 
Nettogewinns pro Aktie entspricht. Wegen der Absicht, die  
Eigenkapitalquote künftig zu stärken, liegt die Ausschüttungs-
quote am unteren Ende des Zielbandes von 50% bis 70%.

Marcel PawlicekTon Büchner

Ton Büchner
Präsident des 
Verwaltungsrates

Winterthur, 1. Juni 2021

Marcel Pawlicek
CEO

Dank 
Ein grosses Dankeschön gebührt zuallererst unseren Mitarbei-
tenden rund um die Welt. Das Berichtsjahr stellte sie ange-
sichts der Corona-Pandemie über das Tagesgeschäft hinaus vor 
ausserordentliche Herausforderungen und verlangte ihnen 
höchste Flexibilität ab, um unsere Kunden möglichst ohne Ein-
schränkungen zu bedienen. Wir möchten auch allen unseren Ak-
tionärinnen und Aktionären sowie unseren Kunden für ihr Ver-
trauen danken.

Freundliche Grüsse

in Mio. CHF
2019 

 
2020

 
Veränderung

2019/2020

Bestellungseingang
 
 

 
 

– Systems Division  361.2 404.6 12.0%

– Services Division  246.1 272.1 10.5%

Total  607.3
 

676.6
 

11.4%

Umsatzerlös und Bruttogewinn   

– Systems Division Umsatzerlös  388.3 409.8 5.5%

Bruttogewinn  42.8 59.1 38.1%

in % des Umsatzerlöses 11.0% 14.4%

– Services Division Umsatzerlös  241.3 248.8 3.1%

Bruttogewinn  107.0 107.1 0.1%

in % des Umsatzerlöses 44.3% 43.0%

Total Umsatzerlös  629.6 658.6 4.6%

Bruttogewinn  149.8 166.2 10.9%

in % des Umsatzerlöses 23.8%
 

25.2%
 

Betriebsgewinn (EBIT)   

– Systems Division Betriebsgewinn (EBIT)  6.4  16.2 151.2%

in % des Umsatzerlöses 1.7% 3.9%

– Services Division Betriebsgewinn (EBIT)  54.7  51.2 –6.3%

in % des Umsatzerlöses 22.7% 20.6%

Total Betriebsgewinn (EBIT)  54.8  60.8 11.0%

in % des Umsatzerlöses 8.7%
 

9.2%
 

Nettogewinn  39.9 47.2 18.4%

in % des Umsatzerlöses 6.3% 7.2%

  

Abschreibungen und Amortisationen  20.5  21.1 2.7%

Mittelfluss   

– aus Geschäftstätigkeit  50.7 132.2 160.7%

– aus Investitionen  –49.7 –40.4

– aus Finanzierungstätigkeit (inkl. Wechselkursdifferenzen)  6.3 –106.7

Total  7.3 
 

 –14.9 
 

Bilanzsumme  883.0 797.5 –9.7%

Anlagevermögen  234.1 211.0 –9.9%

Umlaufvermögen  648.9 586.5 –9.6%

Eigenkapital  317.5 219.6 –30.8%

in % der Bilanzsumme 36.0%
 

27.5%
 

Nettofinanzposition (in Mio. CHF) –91.7 –82.4

Personalbestand per Ende Geschäftsjahr (Vollzeitstellen)  2’621 2'538 –3.2%

Gesamtentschädigung Verwaltungsrat (in TCHF)  573 610 6.5%

Gesamtentschädigung Geschäftsleitung (in TCHF)  2’893 3’147 8.8%

Aktienkurs per Ende Geschäftsjahr (in CHF)  192.40 315.00 63.7%

Börsenkapitalisierung (in Mio. CHF)  654.2 1’071.0 63.7%

Börsenkapitalisierung/Eigenkapital (Verhältnis)  2.1 4.9 136.7%

Nettogewinn pro Aktie (EPS) (in CHF)  9.56 13.00 36.0%

Dividende pro Aktie (in CHF)  6.00  6.501 8.3%

Anzahl ausgegebene Aktien  3’400’000  3’400’000 

1  �Antrag an die Generalversammlung

KENNZAHLEN
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Nach einem schwachen ersten Halbjahr legte der Bestellungs-
eingang der Systems Division in der zweiten Jahreshälfte deut-
lich zu, so dass gesamthaft das Vorjahresniveau klar übertrof-
fen wurde. Zu verdanken ist dies in erster Linie der starken 
Markterholung in China sowie den Bereichen Petrochemische/
chemische Industrie und Gastransport und -lagerung. Trotz der 
deutlich geringeren Kapazitätsauslastung aufgrund des vor
übergehend gesunkenen Auftragseingangs stieg die Bruttoge-
winnmarge insgesamt um mehr als 3 Prozentpunkte gegenüber 
dem Vorjahr. Für das gesamte Jahr konnte der Umsatz gestei-
gert und die EBIT-Marge mehr als verdoppelt werden. Die ver-
besserte Profitabilität erklärt sich mit operationellen Verbes-
serungen, einem vorteilhaften Produktmix mit höhermargigen 
Projekten sowie im Vergleich zum Vorjahr nur noch geringen 
und letztmaligen Zusatzkosten im LNGM-Geschäft.

MÄRKTE

Burckhardt Compression bietet Kompressorsystem-Lösungen 
in folgenden Anwendungsgebieten an:
– Gasförderung und -verarbeitung
– Gastransport und -lagerung
– Marine
– Raffinerie
– Petrochemische/chemische Industrie
– Industriegas/Wasserstoff-Mobilität und -Energie

In einem anhaltend harten Wettbewerb und trotz der Auswir-
kungen der Corona-Pandemie vermochte Burckhardt Compres-
sion auch im Berichtsjahr die Marktposition erfolgreich zu ver-
teidigen. In China konnten bedeutende Aufträge für LDPE-Linien 
als auch Bestellungen für LNG-Terminals gewonnen werden. In 
Südkorea konnte ein Grossauftrag für eine Wasserstoff-Verflüs-
sigungsanlage eingeschrieben werden. Ein Kunde aus Singapur 
orderte acht Niederdruck-Kompressorsysteme für neue Contai-
nerschiffe zur Reduzierung von Schwefeldioxid- und CO2-Emis-
sionen. Im Raffineriebereich konnte in Nordafrika ein Auftrag 
für eine Hydrocracking-Anlage akquiriert werden.

Gasförderung und -verarbeitung
In diesem Anwendungsgebiet setzte sich der Rückgang der Inves-
titionen im Berichtsjahr fort, dies als Folge der tieferen Preise 
für Erdöl und Erdgas.

Gastransport und -lagerung 
Der LNG-Markt hat im Berichtsjahr seine positive Entwicklung 
fortgesetzt und Burckhardt Compression weitere potenzielle 
Absatzmöglichkeiten eröffnet. Der wachsende Stellenwert 
grosser LNG-Tankschiffe ist Ausdruck des weltweit wachsen-
den Bedarfs an möglichst sauberer und kostengünstiger Ener-
gie. Sowohl die Betreiber von Transport- als auch von Kreuz-
fahrtschiffen müssen immer höhere Anforderungen an die 
Umweltverträglichkeit erfüllen. So gelten seit dem vergange-
nen Jahr wesentlich strengere Grenzwerte für Stickoxid- und 
Schwefelausstoss. Burckhardt Compression hat im Bereich der 

LNG-angetriebenen Schiffe in den letzten Jahren einen hohen 
Marktanteil erreicht. Dabei bietet das Unternehmen neben Lö-
sungen für den ME-GI-Antrieb seit einiger Zeit auch solche für 
das X-DF-Antriebssystem an. Bei beiden Systemen kann der 
Schiffsbetreiber für die Einspritzung zwischen Dieselkraftstoff 
und dem ohnehin schon an Bord vorhandenen Boil-Off-Gas 
wechseln. Die im Berichtsjahr lancierten neuen Produkte für 
Marineanwendungen für LNG-Tanker, aber auch Handels- und 
Kreuzfahrtschiffe wurden vom Markt sehr gut aufgenommen.

Raffinerie
Der geringere Erdölverbrauch im Berichtsjahr hat zahlreiche 
Unternehmen dieses Bereichs zu einer Überprüfung ihrer Ex-
pansionspläne veranlasst mit dem Effekt, dass bereits ange-
kündigte Projekte verschoben wurden. Andererseits wurden ge-
gen Ende des Berichtsjahres Projekte gestartet mit dem Zweck, 
den strengeren Umweltstandards gerecht zu werden. Grund-
sätzlich begünstigt der Margendruck auf die Raffineriebetreiber 
den Trend zu integrierten Produktionskonzepten entlang der 
gesamten Wertschöpfungskette. Wichtige Länder beabsichti-
gen zudem, den lokalen Wertschöpfungsteil zu steigern, um die 
Importabhängigkeit von raffinierten Produkten zu reduzieren. 
Davon profitiert auch das Kompressorgeschäft. 

Chemie und Petrochemie
Dieser Anwendungsbereich ist grundsätzlich durch eine welt-
weit wachsende Nachfrage nach industriellen Produkten aus 
Kunststoffen charakterisiert, was den Ausbau von Produktions-
kapazitäten begünstigt, verbunden mit dem Trend zu einer grös
seren lokalen Wertschöpfung nicht zuletzt in China. Entspre-
chend geht Burckhardt Compression für die kommenden Jahre 
von einem steigenden Auftragseingang aus. Die Verbrauchsein-
sparungen durch das zunehmende Recycling von Alltagspro-
dukten werden von der gesteigerten Nachfrage nach hochwer-
tigen Industrie-Kunststoffprodukten mehr als kompensiert.

Industriegas/Wasserstoff-Mobilität und -Energie
Erfahrungsgemäss entwickeln sich die verschiedenen Abneh-
merindustrien in diesem Bereich etwa im Gleichschritt mit dem 
Wachstum des globalen Bruttoinlandprodukts. Dabei ist das 
Thema “Wasserstoff als Treibstoff” aufgrund der Pläne zur Re-
duktion von CO2-Emissionen sowie dem Wechsel zu umweltver-
träglicheren Energien gerade im Berichtsjahr auf erhöhtes Inte-
resse gestossen. Wasserstoff hat das Potenzial, wesentlich zur 
Entkarbonisierung der Wirtschaft beizutragen, dies vom Trans-
port bis zur Stahlproduktion. Entsprechend sind sowohl in der 
Forschung als auch in der Praxis von staatlicher und privater 
Seite zahlreiche Initiativen und konkrete Projekte im Gang, um 
diesen Energieträger weiterzuentwickeln. Kompressoren sind 
dabei eine Schlüsselkomponente in der Logistikkette von Was-
serstoff. Burckhardt Compression hat schon seit Jahrzehnten 
Erfahrung in der Wasserstoffverdichtung und bietet seit 2019 
spezifische Lösungen für diese Applikation an. Aktuell handelt 
es sich noch nicht um einen gereiften Markt, das Potenzial ist 
jedoch längerfristig gesehen enorm.

BESTELLUNGSEINGANG

BETRIEBSGEWINN (EBIT)

UMSATZERLÖS BRUTTOGEWINN

 SYSTEMS DIVISION 
 BERICHT ZUM GESCHÄFTSJAHR  

KENNZAHLEN

in Mio. CHF
2018

 
2019 

 
2020 

 
Veränderung

2019/2020

Bestellungseingang  428.0 361.2 404.6 12.0%
Umsatzerlös und Bruttogewinn    

Umsatzerlös 375.4 388.3 409.8 5.5%

Bruttogewinn 30.5 42.8 59.1 38.1%

in % des Umsatzerlöses 8.1%
 

11.0%
 

14.4%
 

Betriebsgewinn (EBIT) –8.7 +6.4 +16.2 151.2%

in % des Umsatzerlöses –2.3%
 

+1.7%
 

+3.9%
 

   

Personalbestand per Ende Geschäftsjahr (Vollzeitstellen) 1’506 1’517 1’429 –5.8%
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VERTRIEB

Die vor drei Jahren erfolgte Umstellung des Vertriebs von Neu-
maschinen auf eine dezentrale Struktur mit regionaler Verant-
wortung für die Kundenbeziehung einschliesslich Projektver-
handlungen (Front Sales), kombiniert mit regionalen Zentren 
zur Ausarbeitung der technischen Angebote (Application Engi-
neering), hat sich weiterhin bewährt. Aufgrund des wachsenden 
Interesses an Lösungen für die Wasserstoff-Mobilität hat Burck-
hardt Compression im Berichtsjahr die Verkaufsaktivitäten vor 
allem in Westeuropa und in Nordamerika signifikant intensiviert.

INFRASTRUKTUR 

Das neue Werk von Shenyang Yuanda Compressor in Shenyang, 
China, konnte wie geplant trotz eines sechswöchigen, corona-
bedingten Unterbruchs Ende September 2020 fertiggestellt 
werden. Es ersetzt die beiden bisherigen Standorte und ist rund 
60% grösser. Das Werk ist eine Investition für die zukünftige 
Entwicklung des Systemgeschäfts und ermöglicht es, Abläufe 
und Prozesse nach den neusten Standards zu gestalten und so 
operationell noch effizienter zu werden.

PERSPEKTIVEN

Die Systems Division hat auch im Berichtsjahr ihre führende 
Marktposition verteidigt. Dank diverser neuer Kompressor-Ent-
wicklungen wie zum Beispiel eines ölfreien Hochdruck-Laby-
Kompressors für LNG-Tanker mit Hochdrucksystemen sowie ei-
nes neuen, kompakten Laby-Kompressors für Tiefdrucksysteme 
für LNG-Tanker, Fracht- und Kreuzfahrtschiffe konnte die füh-
rende Position im Marinebereich weiter ausgebaut werden. Die 
zunehmende Standardisierung und Modularisierung der ver-
schiedenen Produkte erlaubt uns weitere Kostenoptimierungen. 
Die langjährige Erfahrung mit Wasserstoff und die breite Pro-
duktpalette ermöglicht es Burckhardt Compression, eine füh-
rende Rolle im stark wachsenden Markt der Wasserstoff-Mobi-
lität und -Energie zu spielen.

Nach Anwendungsgebieten betrachtet dürften im Bereich 
Gasförderung und -verarbeitung die Investitionen unter ande-
rem aufgrund der jüngst wieder höheren Preise für Erdöl und 
Erdgas und eines steigenden Verbrauchs wieder etwas anzie-
hen. Im Segment Gastransport und -lagerung spricht der anhal-
tende und in letzter Zeit noch verstärkte Trend hin zu möglichst 
umweltverträglicher sowie kostengünstiger Energie für eine po-
sitive Entwicklung. Im Raffineriebereich dürfte sich nach der 
Verschiebung von Projekten im Berichtsjahr im laufenden Jahr 
ein gewisser Nachholeffekt einstellen, unterstützt durch die 
Einhaltung von strengeren Umweltstandards. Was den Anwen-
dungsbereich Petrochemische/chemische Industrie betrifft, ist 
wegen des wachsenden Bedarfs an Industrie-Kunststoffproduk-
ten in den kommenden Jahren ein steigender Bestellungsein-
gang zu erwarten. Die Entwicklung des heterogenen Bereichs In-

dustriegas/Wasserstoff-Mobilität und -Energie schliesslich 
orientiert sich stark am globalen Wirtschaftswachstum, das 
nach der Zurückdämmung der Corona-Pandemie wieder stärker 
ausfallen dürfte. Dabei werden Wasserstofflösungen für die 
Mobilität und Energie, die auch von Burckhardt Compression an-
geboten werden, einen immer höheren Stellenwert einnehmen.

Der schwächere Bestellungseingang der Systems Division 
im ersten Halbjahr des Berichtsjahres wird zu einem deutlich 
schwächeren Umsatz im Geschäftsjahr 2021 führen. Der Bestel-
lungseingang des zweiten Halbjahres des Berichtsjahres wird 
sich im Umsatz erst im zweiten Halbjahr des Geschäftsjahres 
2021 und danach bemerkbar machen.

 SERVICES DIVISION 
 BERICHT ZUM GESCHÄFTSJAHR

KENNZAHLEN

BESTELLUNGSEINGANG

BETRIEBSGEWINN (EBIT)

UMSATZERLÖS BRUTTOGEWINN

in Mio. CHF
2018 

 
2019 

 
2020 

 
Veränderung

2019/2020

Bestellungseingang 230.7 246.1 272.1 10.5%
Umsatzerlös und Bruttogewinn    

Umsatzerlös 223.9 241.3 248.8 3.1%

Bruttogewinn 105.2 107.0 107.1 0.1%

in % des Umsatzerlöses 47.0% 
 

44.3%
 

43.0%
 

Betriebsgewinn (EBIT) 58.2 54.7 51.2 –6.3%

in % des Umsatzerlöses 26.0%
 

22.7%
 

20.6%
 

   

Personalbestand per Ende Geschäftsjahr (Vollzeitstellen) 830 1’093 1’095 0.2%
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Die Services Division erzielte im Berichtsjahr primär als Folge 
der Akquisition von Arkos eine deutliche Steigerung des Bestel-
lungseingangs, während der Umsatz auf Vorjahresniveau ab-
schloss. Die EBIT-Marge fiel etwas geringer aus. Dies ist vor al-
lem auf die coronabedingt tiefere Auslastung im Bereich Field 
Service sowie die ebenfalls pandemiebedingte teilweise Schlies
sung der verschiedenen Service-Centers zurückzuführen ist, 
aber auch aufgrund des Verwässerungseffekts wegen der Ak-
quisition von Arkos.

MÄRKTE

Im April wurde die Akquisition des globalen Kompressorge-
schäfts von The Japan Steel Works Ltd. (kurz JSW) abgeschlos-
sen. Die Integration befindet sich zur Zeit in der Schlussphase. 
Damit verstärkt Burckhardt Compression seine Marktpräsenz in 
Japan deutlich und baut seine globale Führungsposition weiter 
aus. Im Berichtsjahr konnten verschiedene Bestellungen sowohl 
in Japan als auch den benachbarten Regionen verbucht werden.

Trotz der coronabedingten grossen Herausforderungen be-
finden sich die Integration von Arkos Field Services sowie die 
strukturellen und organisatorischen Änderungen auf Kurs. Ar-
kos wird das Midstream-Geschäft weiter optimieren und das 
Downstream-Geschäft weiter ausbauen, um damit die Profita-
bilität zu verbessern. Im Ergebnis in den USA ist ein Beitrag aus 
den staatlichen Unterstützungsprogrammen berücksichtigt, 
die wegen des Coronavirus errichtet wurden.

Erneut konnten im Berichtsjahr verschiedene langfristige 
Serviceaufträge gewonnen werden, die sich auch im Umsatz der 
kommenden Jahre niederschlagen werden und die Planungs
sicherheit erhöhen. Erwähnenswert ist namentlich ein Auftrag 
für BW LNG über eine 10-Jahres-Servicekooperation für neun 
LNG-Tanker. Burckhardt Compression profitiert damit vom kla-
ren Trend, wonach die Kunden zusehends nicht einfach Liefe-
ranten wünschen, sondern nach kompetenten, umfassend auf-
gestellten Servicepartnern verlangen. Das Serviceangebot 
zusammen mit der Kundenbetreuung wurde auch im Berichts-
jahr weiter auf die Kundenanforderungen hin optimiert und 
führte zu einem positiven Bestellungseingang.

Spare Parts
Das Geschäft mit Ersatzteilen konnte im Berichtsjahr erneut zu-
legen, und die Nachfrage sowohl nach Ersatzteilen für Kom-
pressoren von Burckhardt Compression als auch fremder Mar-
ken stieg. Für Burckhardt Compression erfreulich ist der seit 
einiger Zeit zu beobachtende Trend, wonach Ersatzteile für ei-
gene Kompressoren sowie jene anderer Hersteller zusehends 
zusammen mit Dienstleistungen bezogen werden. Die Verstär-
kung des Geschäfts mit Fremdprodukten wird vom Markt wei-
terhin positiv aufgenommen, gerade auch in Kombination mit 
dem Angebot an weiteren Servicedienstleistungen.

Engineering/Revamp/Repair
Im Berichtsjahr gewann Burckhardt Compression mehrere 

Grossaufträge, so dass der Bestellungseingang deutlich gestei-
gert werden konnte. Allerdings hinterliessen die coronabeding-
ten Reiserestriktionen deutliche Spuren, indem die vorhande-
nen Kapazitäten nicht voll genutzt werden konnten. Von 
zunehmender Bedeutung sind in diesem Bereich langfristige 
Serviceaufträge als solide Basis für die weitere Stärkung des 
gesamten Servicegeschäfts als auch komplexe Engineering-Lö-
sungen für Gesamtumbauten vor Ort (Turnaround-Projekte, 
kurz TAR). Das Reparaturgeschäft in unseren Service-Centers 
weltweit wird auch von der abgeschlossenen gruppenweiten 
Vereinheitlichung der Reparaturstandards profitieren.

Field Service
Auch dieser Bereich litt unter den coronabedingten Mobili-
tätseinschränkungen, was zu einer Unterauslastung der Kapazi-
täten führte. In den USA hatten das coronabedingt ungünstige 
wirtschaftliche Umfeld sowie der markante Preiszerfall auf 
dem Energiesektor einen deutlichen Nachfragerückgang im an-
gestammten Geschäft von Arkos zur Folge; das Downstream-
Geschäft hingegen konnte leicht ausgebaut werden.

Monitoring/Diagnostics
Im Berichtsjahr wurden erstmals neue Monitoring-Lösungen ange-
boten, die präventive Serviceeingriffe auf Basis des Zustands der 
Anlage und nicht mehr auf Basis von Zeitintervallen ermöglichen. 
Auch im Bereich Monitoring/Diagnostics von Prognost kam es 
zu Bestellungsverschiebungen aufgrund der Corona-Pandemie.

FORTGESETZTE VERTRIEBSSTÄRKUNG

Wie schon im Vorjahr stand auch 2020 die weitere Steigerung 
der Effizienz der Vertriebsabläufe durch den Ausbau der regio-
nalen Vertriebsstrukturen im Fokus. Die lokalen, hochqualifi-
zierten Field Service Representatives und lokalen Reparatur-
Centers sind sowohl für die Kundenbetreuung als auch die 
Evaluation von Marktchancen vor Ort verantwortlich. 

Das im Vorjahr eingeführte Partnerschaftsmodell zielt dar-
auf ab, vor allem in kleineren, aber schnell wachsenden Märk-
ten durch ein begrenztes Investment Servicefähigkeiten in der 
Nähe der Kunden anbieten zu können. Die regionalen und globa-
len Engineering-Leistungen unterstützen den lokalen Service 
substanziell  und machen Burckhardt Compression so zum Ser-
vicepartner für das gesamte Leistungsportfolio.

SERVICESTANDORTE

In Schweden ist das Service-Center, das ursprünglich zusam-
men mit Kompressorteknik eröffnet wurde, seit dem Berichts-
jahr eine Tochtergesellschaft von Burckhardt Compression. Die 
geplante offizielle Eröffnung eines neuen Standorts in Indone-
sien musste coronabedingt verschoben werden. In Japan wurde 
der Standort ausgebaut und in Shanghai und Kanada die Kom-
ponentenfertigung verstärkt.

PERSPEKTIVEN

Die Services Division hat ihre Servicefähigkeiten weiter ausge-
baut, und durch die Verbesserung der Prozesse und eine konse-
quente Ausrichtung auf den Kunden wurden die Reaktionszeiten 
für Serviceleistungen erneut gesenkt. Dies hat uns auch die 
neueste Kundenbefragung im Berichtsjahr bestätigt, und die 
Kundenzufriedenheit nahm generell weiter zu. Ausserdem ge-
lang der Services Division im Berichtsjahr der Abschluss neuer 
Langzeit-Serviceverträge für Schiffe und damit auch der Wei-
terausbau des Servicegeschäfts im Marinebereich.

Die grundsätzlichen, attraktiven Wachstumsperspektiven des 
Servicegeschäfts bleiben unverändert:
– �Die Kunden lagern ihr Servicegeschäft vermehrt aus. Liefe-

ranten werden zusehends zu Service-Partnern.
– �Der Bestand an installierten Kompressoranlagen von Burck-

hardt Compression wächst weiter.
– �Kunden streben Effizienzsteigerungen zur Erhöhung der Wett-

bewerbsfähigkeit an. Dies bedingt Nachrüstungen und Umbau-
ten, nicht zuletzt auch angetrieben durch umweltregulatori-
sche Auflagen (Effizienzsteigerung oder Emissionsreduktion).

– �Die vorbeugende Wartung durch Zustandsüberwachung der 
Anlagen gewinnt weiter an Bedeutung.

Davon ausgehend dürfte die Nachfrage nach vollumfänglichen 
Servicedienstleistungen aus einer Hand stärker wachsen als 
das Direktgeschäft mit Ersatzteilen. Die Kunden erwarten ver-
mehrt Engineering-Lösungen, eine kompetente Beratung vor 
Ort und auf sie zugeschnittene Wartungskonzepte, auch für äl-
tere Installationen.

Die Prioritäten für organisches Wachstum liegen im Service-
geschäft bei der stetig grösser werdenden installierten Basis 
an eigenen Anlagen sowie dem Servicegeschäft für Kompresso-
ren anderer Hersteller, primär von Herstellern, die den Markt 
verlassen haben. Um die Wachstumsregionen weiter zu unter-
stützen, setzt Burckhardt Compression auch weiterhin auf den 
Weiterausbau der lokalen und regionalen Servicekompetenz 
und zunehmend auch auf digitale Lösungen.

Die zahlreichen in den letzten Jahren in Betrieb genomme-
nen LNG-Schiffe benötigen nun zusehends Service und Ersatz-
teile mit entsprechend zusätzlichem Geschäftspotenzial für 
Burckhardt Compression. Dabei liegt das interessante Potenzi-
al vor allem bei langfristigen, auf den gesamten Lebenszyklus 
der Kompressoren abgestimmten Servicevereinbarungen. Geo-
grafisch eröffnen namentlich der asiatisch-pazifische Raum, 
aber auch Europa aufgrund des Geschäftsdomizils zahlreicher 
Marinekunden Wachstumschancen. In Nordamerika wird Burck-
hardt Compression vom Ausbau der Serviceaktivitäten durch 
die Integration von Arkos Field Services profitieren.

Vielversprechende Wachstumsmöglichkeiten liegen ebenso 
in der präventiven Wartung in Verbindung mit Monitoring-Lö-
sungen. Gewisse Impulse sind neu auch von Unterstützungslö-
sungen im Erdgas- und Wasserstoffbereich zu erwarten. Zudem 
soll für neue Dienstleistungen und Applikationen die Digitalisie-

rung systematisch genutzt werden. Im Zentrum stehen dabei 
weitere Fortschritte in der Verfügbarkeit und Nutzung von Be-
triebs- und Kundendaten, eine transparentere Kommunikation 
und die Optimierung der Geschäftsprozesse. So wurde im Be-
richtsjahr das Dienstleistungsangebot neu erfolgreich um einen 
“Remote Assist Service” ergänzt. Kunden können damit dank 
modernster Technologie Unterstützung von einem Experten 
von Burckhardt Compression anfordern, der aufgrund seiner 
Analyse die Crew vor Ort instruiert. Ebenfalls im Berichtsjahr 
wurde das elektronische Kundenportal verbessert.

Die bisherigen Erfolge belegen, dass die Services Division 
auf dem richtigen Weg ist. Vor allem der Ausbau der Serviceprä-
senz, des Engineerings und der Projektmanagementfähigkeiten 
fanden grossen Anklang.

In der Services Division rechnen wir für das Geschäftsjahr 
2021 aufgrund von Lockerungen der Reiserestriktionen mit ei-
nem höheren Bestellungseingang sowie mit mehr Umsatz. Vor 
allem die Bereiche Field Service und die Service-Centers werden 
besser ausgelastet sein, und die Profitabilität von Arkos wird 
sich weiter verbessern.
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AUSZUG AUS DEM NACHHALTIGKEITSBERICHT

ÜBERZEUGUNG

Das wirtschaftliche, soziale und ökologische Engagement von 
Burckhardt Compression ist langfristig angelegt. Ziel ist es, auf 
allen Ebenen die Voraussetzungen zu schaffen, damit die 
177-jährige Geschichte des Unternehmens erfolgreich weiterge-
führt werden kann. Dies wird nur möglich sein, wenn ein Gleich-
gewicht zwischen den verschiedenen Interessen der einzelnen 
Anspruchsgruppen erreicht werden kann. 

Das Berichtsjahr markiert für Burckhardt Compression den 
Startpunkt zu einer systematischen Weiterentwicklung des 
Nachhaltigkeitsansatzes. Die entsprechenden Aktivitäten wer-
den weiter ausgebaut und strategischer ausgerichtet. Dazu wur-
de eine Materialitätsanalyse unter Einbezug der wichtigsten An-
spruchsgruppen durchgeführt. Die Resultate und ein Ausblick 
sind am Schluss dieses Nachhaltigkeitsberichts aufgeführt. Ein 
Meilenstein der Weiterentwicklung wird ein umfassenderer 
Nachhaltigkeitsbericht nach internationalen Standards sein, 
der mit dem Geschäftsbericht 2021 erstmals publiziert wird. 

Im Berichtsjahr hat Burckhardt Compression sein Arbeits
sicherheits- und Gesundheitsschutzsystem angepasst und neu 
zertifiziert sowie das Umweltmanagementsystem weiterentwi-
ckelt. Zudem wurden Erkenntnisse aus der Mitarbeitendenum-
frage in Workshops, Initiativen und Projekte zur weiteren Ver-
besserung der Mitarbeitendenzufriedenheit umgesetzt.

NACHHALTIGER WIRTSCHAFTLICHER  
ERFOLG
Der langfristige Erfolg von Burckhardt Compression ist obers-
tes Ziel der Gruppe. Das bedingt neben einem möglichst intak-
ten Umfeld auch die Erreichung der finanziellen Ziele. 

Um der angestrebten wirtschaftlichen Nachhaltigkeit Rech-
nung zu tragen, erstellt Burckhardt Compression regelmässig 
einen Mittelfristplan, der in der Regel für fünf Geschäftsjahre 
Gültigkeit hat. Er wird periodisch überprüft und je nach Ent-
wicklung des wirtschaftlichen, politischen und technologischen 
Umfelds angepasst.

SOZIALE NACHHALTIGKEIT

Nur zufriedene Mitarbeitende sind bereit, sich für die Anliegen 
der Kunden überdurchschnittlich einzusetzen. Deshalb enga-
giert sich Burckhardt Compression für eine nachhaltigen Perso-
nalpolitik sowie für Vielfalt in der Belegschaft und den Struktu-
ren. Loyalität und Identifikation mit dem Unternehmen werden 
durch die Firmenzugehörigkeit von durchschnittlich 8.5 Jahren 
bestätigt.

Die Arbeitsbedingungen werden laufend den aktuellen Er-
fordernissen angepasst. Die Corona-Pandemie hat in dieser Hin-
sicht im Berichtsjahr zu einer gewissen Dynamik geführt. Die 
Gesundheit der Mitarbeitenden und ihrer Familien stand dabei 
jederzeit im Vordergrund. Die Mitarbeitenden in den Werkstät-
ten konnten sich auf angemessene Schutzmassnahmen verlas-
sen. Für Büromitarbeitende wurde in kürzester Zeit ein Home-
office-Konzept einschliesslich der notwendigen Infrastruktur 
erarbeitet. Regelmässige Informationen über verschiedene Ka-
näle stellten sicher, dass die dringendsten Fragen jederzeit 
kurzfristig geklärt werden konnten.

Burckhardt Compression
darf sich zu den attraktivsten
Schweizer Arbeitgebern
zählen. Innerhalb der Branche
Maschinen- und Anlagebau
erreichte das Unternehmen
2021 den dritten Rang.

Arbeitssicherheit wird von Burckhardt Compression hoch-
gehalten. Alle Mitarbeitenden sollen über die möglichen Gefah-
ren ihrer Tätigkeit informiert sein und die Massnahmen zur Un-
fallverhütung kennen. Deshalb finden regelmässig Schulungen 
zu diesen Themen statt, ergänzt um jährliche Audits durch ex-
terne Fachstellen. Mit internen Sicherheitsrundgängen werden 
Risiken erkannt und eliminiert und aus den gewonnenen Er-
kenntnissen entsprechende Konsequenzen gezogen.

ÖKOLOGISCHE NACHHALTIGKEIT

“Wir sind ein umweltbewusstes Unternehmen, das sich dem 
sorgfältigen und schonenden Umgang mit Energie und natürli-
chen Ressourcen verpflichtet fühlt. Durch vorausschauendes 
Handeln leisten wir einen Beitrag zum minimalen Verbrauch 
von Energie, Wasser und Chemikalien aller Art sowie zur Reduk-
tion von verschiedenen Emissionen.” (Verhaltenskodex) 

Der Schutz der Umwelt beginnt beim Produktdesign und bei 
der Produktentwicklung. Im Vordergrund steht eine nachhaltige 
und effiziente Entwicklung unter Berücksichtigung der gesam-
ten Lebensdauer eines Produkts. Dabei trägt Burckhardt Com-
pression der Tatsache Rechnung, dass die durchschnittliche Le-
benszeit seiner Kompressoren 30 bis 50 Jahre beträgt. Kunden 
werden, wo immer sinnvoll, bereits früh in die Entwicklungs-
phase neuer Produkte einbezogen, um gemeinsam innovative 
Lösungsansätze zu finden und Ideen zu verifizieren.

Die hohe Funktionalität der Produkte von Burckhardt Com-
pression ermöglicht einen optimalen Betrieb der Kompressor-
anlagen in einer Vielzahl von Prozessen. Die Kompressoren 
übernehmen dabei in zahlreichen Anwendungsgebieten ent-
scheidende Funktionen zur Reduktion der Umweltbelastung 
oder um eine nachhaltige Energieversorgung zu ermöglichen, 
beispielsweise mit erneuerbaren Treibstoffen.

Im Geschäftsjahr 2018 wurden alle Standorte von Burck-
hardt Compression nach ISO 14001 zertifiziert, mit Ausnahme 
der Tochtergesellschaften SAMR, Prognost, Arkos und She-
nyang Yuanda, die eigene Umweltmanagementsysteme unter-
halten. Nebst der Normeinhaltung liegt der Fokus der Aktivitä-
ten auf den umweltrelevanten Aspekten mit dem Ziel eines 
reduzierten Energieverbrauchs. Zudem wurde ein umfassendes 
Chemikalienkonzept erarbeitet; schädliche Chemikalien konn-
ten durch weniger schädliche substituiert und ihre Lagerung 
konnte optimiert werden. 

Das für LNG-Tanker entwickelte
Dual-Fuel-Antriebssystem kann
anstelle von Diesel alternativ
mit umweltfreundlicherem Erd-
gas betrieben werden. Im Betrieb
mit Erdgas reduziert sich der
Ausstoss von C02, SOX und NOX

um bis zu 30%.

NETTOGEWINN PRO AKTIE

Mitarbeitende (Vollzeitstellen)

Schweiz
29.9%

BRIC-
Staaten
44.1%

Übrige
26%

Freiwillig
4.3%

Unfreiwillig
2.8%

Andere
2.4%

2016:       10.2%
2017:  9.8%
2018: 9.8%
2019: 9.5%

2020:       9.5%

Mitarbeitende (Vollzeitstellen)

  Männer
  Frauen

11

12

13

14

15

16 

17 

18

19

20

   111

   139

   872

   939

   160

   168

   175

   277

   324

   1’072

   1’217

   1’257

   1’830

302
   1’912

   2’022

   379

   379
   2’242

   2’158

MITARBEITENDE GEOGRAFISCH, 2020 
100% = 2’538

FRAUEN UND MÄNNER WELTWEIT

FLUKTUATION DER MITARBEITENDEN

14 15AUSZUG AUS DEM NACHHALTIGKEITSBERICHT | KURZBERICHT 2020 | BURCKHARDT COMPRESSIONAUSZUG AUS DEM NACHHALTIGKEITSBERICHT | KURZBERICHT 2020 | BURCKHARDT COMPRESSION



MWh

m3

t

11  
12
13
14
15
16
17
18
19
20 

11  
12
13
14
15
16
17
18
19
20 

   35’040
   28’251

   14’851
   17’792
   18’865

   29’157
   24’310

   29’019

   24’800
   30’311

11  
12
13
14
15
16
17
18
19
20 

   246
   197

   235
   280

   326 
   284

   321
   343

   352
   341

   3’707
   4’136

   3’672
   5’305
   5’385

   6’773
   6’933
   7’029

   7’231
   6’736

STROMVERBRAUCH

WASSERVERBRAUCH

ABFALL

Werte ohne Shenyang Yuanda Compressor

ERWEITERTER FOKUS AUF  
NACHHALTIGKEIT
Um sein Nachhaltigkeitsengagement zu untermauern, führte 
Burckhardt Compression im Berichtsjahr zur Weiterentwick-
lung der entsprechenden Strategie eine sogenannte Materiali-
tätsanalyse durch. Ziel war es, die für die gesamte Burckhardt 
Compression Gruppe wichtigsten Nachhaltigkeitsthemen zu 
identifizieren.

Materialitätsanalyse
Für die Ermittlung dieser Themen dienten die Standards der 
Global Reporting Initiative (GRI) als Rahmenwerk. In einem ers-
ten Schritt wurden die potenziell relevanten Themen in einer 
erweiterten Liste zusammengestellt. Diese Sammlung basiert 
auf der Analyse von ausgewählten Nachhaltigkeitsstandards, 
Investorenbewertungen (ESG-Bewertungen), Wettbewerbern, 
Kunden und weiteren relevanten Unternehmen aus dem Indus-
triesektor. In einem zweiten Schritt wurden diese Themen aus 
der Perspektive der Anspruchsgruppen und aus einer Wirkungs-
perspektive bewertet. Dazu holte Burckhardt Compression die 
Einschätzungen und Erwartungen der verschiedenen Anspruchs-
gruppen online und in persönlichen Gesprächen ein. Die Abschät-
zung der Wirkung auf Umwelt, Gesellschaft und Wirtschaft er-
folgte im Rahmen einer strukturierten Bewertung, abgestützt 
auf den OECD-Leitfaden für die Erfüllung der Sorgfaltspflicht 
für verantwortungsvolles unternehmerisches Handeln.

Ergebnisse
Das Resultat der Analyse ist eine Wesentlichkeitsmatrix, in der 
8 von 29 Themen als für Burckhardt Compression wesentlich 
identifiziert worden sind.

Diese Wesentlichkeitsmatrix dient als Orientierung und Fo-
kussierung für die weitere Integration der Nachhaltigkeit in die 
Geschäftsaktivitäten von Burckhardt Compression. Sie wird in 
regelmässigen Abständen überprüft und bei Bedarf angepasst. 
Die als wesentlich identifizierten Themen bilden den strategi-
schen Kern des künftigen Nachhaltigkeitsansatzes von Burck-
hardt Compression. Themen mit einer erhöhten Relevanz wer-
den kontinuierlich in die operativen Geschäftsaktivitäten 
integriert. Die übrigen Themen werden im Rahmen des normalen 
Geschäftsverlaufs und unter Berücksichtigung der Erwartungen 
der Anspruchsgruppen behandelt.

Ab Geschäftsjahr 2021 wird Burckhardt Compression die we-
sentlichen Nachhaltigkeitsthemen schrittweise in die Ge-
schäftsaktivitäten integrieren und noch stärker an den Sustai-
nable Development Goals ausrichten. Entsprechend wird auch 
die künftige Berichterstattung weiterentwickelt, um so den 
Fortschritt in der Nachhaltigkeit mit aussagekräftigen Kennzah-
len zu dokumentieren.

BURCKHARDT COMPRESSION WESENTLICHKEITSMATRIX

Wesentliche Themen

Auswirkung auf Gesellschaft, Umwelt und Wirtschaft
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Operative Themen

Wasser & 
Abwasser Integrität von Anlagen & 

Prozessen

Ressourcen-/ 
Materialeffizienz

Vielfalt, Inklusion & 
Chancengleichheit

Datensicherheit & 
-schutz

Schulung & 
Entwicklung

Abfall & 
Gefahrstoffe

Nicht-Treibhausgas-
Luftemissionen

Praktiken für Vertrieb 
& Projektdurchführung

Wirtschaftlicher 
Beitrag

Geistiges Eigentum & 
Zugang zu Wissen

Artenvielfalt
Konflikt & 
Sicherheit

Steuerbeitrag & 
-verteilung

Soziale Auswirkungen 
des Einsatzzwecks

Lärm, Vibration, Geruch & 
elektromagnetische Strahlung

Landrechte / indigene Rechte

Gesellschaftliches 
Engagement & Auswirkungen 
auf das soziale Umfeld

Politische 
Verantwortlichkeit

Landdegradation

Zwangsarbeit / 
Kinderarbeit

Weitere Themen

Treibhausgasemissionen & 
Klimawandel

Energienutzung & 
-effizienz

Geschäftsgebaren

Produktsicherheit 
und -gesundheit

Umweltauswirkungen 
des Einsatzzwecks

Langlebigkeit & 
Kreislauffähigkeit

Gesundheit & 
Sicherheit am 
Arbeitsplatz

Arbeits-
bedingungen

Wirkungen in der 
Wertschöpfungskette

Liefer- 
kette

Eigener 
Betrieb

Nutzung / 
Entsorgung

U
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Treibhausgasemissionen 
& Klimawandel

Auswirkungen auf den Klimawandel, einschliesslich Treibhausgasemis-
sionen entlang der Wertschöpfungskette, und Minderung der Risiken des 
Klimawandels.

Energienutzung & 
-effizienz

Energieverbrauch, -effizienz und -quellen für die Produktion, die Bereit-
stellung und den Betrieb der Produkte und Dienstleistungen von Burck-
hardt Compression.

Langlebigkeit & 
Kreislauffähigkeit

Förderung eines langen Lebenszyklus und der Kreislauffähigkeit von 
Materialien und Produkten in den Geschäftsaktivitäten von Burckhardt 
Compression, einschliesslich Wartungs- und Reparaturdienstleistungen.

Umweltauswirkungen 
des Einsatzzwecks

Umweltauswirkungen der Einsatzart der Produkte und Dienstleistungen 
von Burckhardt Compression, einschliesslich des Beitrags zu einer nach-
haltigen Energiewende.

Ge
se

lls
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t

Arbeitsbedingungen Beschäftigungskonditionen, einschliesslich Arbeitszeiten, Vergütung und 
Beziehungen zwischen Arbeitgeber und Arbeitnehmenden sowie die 
Zufriedenheit der Mitarbeitenden mit diesen Konditionen.

Gesundheit & Sicherheit 
am Arbeitsplatz

Erhaltung und Förderung der sicheren und gesunden Arbeitsumgebung 
für Mitarbeitende, die an der Produktion und Bereitstellung von Produk-
ten und Dienstleistungen von Burckhardt Compression beteiligt sind.

Produktsicherheit und 
-gesundheit

Erhaltung und Förderung des sicheren und gesunden Betriebs von 
Burckhardt Compression Produkten und gewarteten Produkten anderer 
Marken. 

W
irt

sc
ha

ft Geschäftsgebaren Sicherstellen und fördern, dass die Geschäftsaktivitäten von Burckhardt 
Compression in Übereinstimmung mit Vorschriften, Standards und ethi
schen Grundsätzen durchgeführt werden.

WESENTLICHE THEMEN
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AUSZUG AUS DEM CORPORATE GOVERNANCE       
 BERICHT

Burckhardt Compression ist einer verantwortungsvollen Unter-
nehmensführung im Sinne der Corporate Governance verpflich-
tet. Das Unternehmen hält sich an die Richtlinie betreffend Cor-
porate Governance (RLCG) der Schweizer Börse SIX Swiss 
Exchange AG, soweit sie für Burckhardt Compression anwend-
bar ist, und stützt sich auf die Empfehlungen des Swiss Code of 
Best Practice for Corporate Governance von economiesuisse.

GRUPPENSTRUKTUR UND  
AKTIONARIAT
Gruppenstruktur
Burckhardt Compression wird über eine divisionale Organisati-
onsstruktur mit den beiden Geschäftsbereichen Systems (Neu-
maschinengeschäft) und Services (Service- und Komponenten-
geschäft) geführt. Die Führungsstruktur der Burckhardt 
Compression Gruppe ist im untenstehenden Organigramm er-
sichtlich:

Bedeutende Aktionäre
Gemäss den der Gesellschaft zur Verfügung stehenden Offen-
legungsmeldungen der SIX Swiss Exchange AG waren per 31. März 
2021 folgende Aktionäre mit mindestens 3% aller Stimmrechte 
an der Gesellschaft beteiligt. Die Stimmrechte von NN Group 
N.V. und Atlantic Value General Partner Limited (Mondrian) sind 
statutarisch auf jeweils 5.0% der im Aktienregister eingetrage-
nen BCHN-Aktien beschränkt:

Name Land Aktienanteil
in %

MBO Aktionärsgruppe (Valentin Vogt,
Harry Otz, Leonhard Keller, Martin Heller,
Ursula Heller, Marcel Pawlicek) CH 12.4
NN Group N.V. NL 10.3

Atlantic Value General Partner Limited (Mondrian) GB 5.0

BlackRock, Inc. US 3.0

UBS Fund Management (Switzerland) AG CH 3.0

FEDERATED HERMES, INC. US 3.0

Die Details zu den jeweiligen Offenlegungsmeldungen sind auf 
der Website der Offenlegungsstelle der SIX Swiss Exchange AG 
ersichtlich (https://www.ser-ag.com/de/resources/notifica-
tions-market-participants/significant-shareholders.html#/).

VERWALTUNGSRAT

Gemäss Statuten besteht der Verwaltungsrat aus mindestens 
drei und höchstens sieben Mitgliedern. Seit der Generalver-
sammlung 2020 sind alle Mitglieder des Verwaltungsrates 
nicht-exekutiv und unabhängig im Sinne des Swiss Code of Best 
Practice for Corporate Governance von economiesuisse. Der 
Verwaltungsrat setzt sich folgendermassen zusammen: 

AUSZUG AUS DEM  VERGÜTUNGSBERICHT

Ausgerichtete Vergütungen für den Verwaltungsrat
Insgesamt sind für die Geschäftsjahre 2020 und 2019 folgende 
Vergütungen an die Mitglieder des Verwaltungsrates entrichtet 
worden: 

Das Total der festen Vergütung im Berichtsjahr ist im Vergleich 
zum Vorjahr um CHF 37'000 höher. Diese Zunahme ist auf die 
Anpassung des fixen Grundhonorars für den Präsidenten des 
Verwaltungsrates zurückzuführen. Die Generalversammlung 
vom 3. Juli 2020 hatte einen Gesamtbetrag von CHF 640’000 
(brutto, inklusive Sozialversicherungsbeiträgen) für die feste 
Vergütung für den Verwaltungsrat (fünf Personen) im Geschäfts-
jahr  2020 genehmigt. Die effektiven Vergütungen lagen um 
CHF 30’000 unter dem genehmigten Betrag.

President
Services Division

President 
Systems Division

F. Billard R. Dübi

CEO

M. Pawlicek

CHRO CFO

R. BrändliS. Pitt

Name Nationalität Stellung Erstwahl Gewählt bis

Ton Büchner¹ CH/NL Präsident, nicht exekutiv; Vorsitzender SNAS 2020 2021
Urs Leinhäuser CH Mitglied, nicht exekutiv; Mitglied PA 2007 2021

Dr. Monika Krüsi CH/IT Mitglied, nicht exekutiv; Mitglied SNAS, Vorsitzende NEAS 2012 2021

Dr. Stephan Bross DE Mitglied, nicht exekutiv; Mitglied NEAS 2014 2021

David Dean¹ CH Mitglied, nicht exekutiv; Vorsitzender PA 2019 2021

Valentin Vogt² CH Präsident, nicht exekutiv; Vorsitzender SNAS 2002 2020
1 ab 4. Juli 2020
2 bis 3. Juli 2020

PA = Prüfungsausschuss
NEAS = Nominations- und Entschädigungsausschuss
SNAS = Strategie- und Nachhaltigkeitsausschuss

in CHF 1’000 2019
Name Funktion Honorare Sozialversicherungsbeiträge 

und sonstige Vergütungen
 Total 

Mitglieder des Verwaltungsrates  
Valentin Vogt Präsident 144 18 162

Urs Leinhäuser Mitglied 91 10 101

Dr. Monika Krüsi Mitglied 101 11 112

Dr. Stephan Bross Mitglied 91 4 95

David Dean³ Mitglied 68 9 77

Hans Hess⁴ Vizepräsident 23 3 26

Total  518 55 573
Genehmigt durch 
GV 2018 für GJ 2019

5806

1 ab 4. Juli 2020
2 �bis 3. Juli 2020
3 �ab 7. Juli 2019
4 �bis 6. Juli 2019
5 Dieser Betrag enthält eine Reserve von CHF 15’000.
6 �Dieser Betrag enthält eine Reserve von CHF 11’000.

in CHF 1’000 2020
Name Funktion Honorare Sozialversicherungsbeiträge 

und sonstige Vergütungen
 Total 

 
 

Mitglieder des Verwaltungsrates  
Ton Büchner¹ Präsident 145 14 159

Valentin Vogt² Präsident 36 5 41

Urs Leinhäuser Mitglied 91 10 101

Dr. Monika Krüsi Mitglied 101 10 111

Dr. Stephan Bross Mitglied 91 4 95

David Dean Mitglied 91 12 103

Total  555 55 610
Genehmigt durch 
GV 2020 für GJ 2020

6405
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Ausgerichtete Vergütungen für die Geschäftsleitung
Folgende Vergütungen sind für die Geschäftsjahre 2020 und 
2019 an die Mitglieder der Geschäftsleitung entrichtet worden:

Die totale feste Vergütung des CEO ist in der Berichtsperiode 
vergleichbar mit der Vergütung des Vorjahres. Der Gesamtbe-
trag der totalen festen Vergütung der übrigen Geschäftsleitung 
liegt CHF 91’000 unter dem Wert der Vorjahresperiode. Dies 
liegt darin begründet, dass in der Berichtsperiode die Saläre 
von fünf Personen berücksichtigt sind, während im Vorjahr über 
eine Zeitdauer von fünf Monaten an sechs Personen eine Vergü-
tung gezahlt wurde. Die Generalversammlung vom 6. Juli 2019 
hat einen Gesamtbetrag von CHF 2’120’000 (brutto, inklusive 
Sozialversicherungsbeiträgen) für die feste Vergütung für die 
gesamte Geschäftsleitung im Geschäftsjahr 2020 genehmigt. 
Die effektiv ausbezahlten festen Vergütungen (brutto, inklusive 
Sozialversicherungsbeiträgen) lagen um CHF 177’000 unter dem 
genehmigten Betrag. 

Der Jahresbonus der Geschäftsleitung im Geschäftsjahr 
2020 lag auf der Höhe des Vorjahres. Der Personalaufwand für 
den Langzeitbonus der Geschäftsleitung stieg gegenüber dem 
Vorjahr um CHF 196’000. Die Rückstellung für den Langzeitbo-
nus wurde auf der Grundlage der Beurteilung der Geschäftsent-
wicklung über einen mehrjährigen Zeitraum angepasst. Eine 
solche Anpassung steht im Einklang mit Swiss GAAP FER, wo-
nach der Aufwand über den Erdienungszeitraum der Programm-
laufzeit verteilt werden muss, was zu Verschiebungen innerhalb 
der einzelnen Geschäftsjahre führen kann.

Die gesamte variable Vergütung für die einzelnen Mitglieder 
der Geschäftsleitung lag in der Berichtsperiode zwischen 36% 
und 40% der Gesamtvergütung.

in CHF 1’000 2019
Name Funktion Basissalär 

fix in bar
Sozialver

sicherungs-
beiträge und 

sonstige 
Vergütungen

Total feste 
Vergütung 

(brutto)

Jahresbonus 
variabel 

in bar

Aktien-
basierter 
Langzeit-

bonus

Sozialver-
sicherungs-

beiträge und 
sonstige 

Vergütungen

Total variable 
Vergütung 

(brutto)

 Total 

Geschäftsleitung  
Marcel Pawlicek CEO 431 111 542 107 98 45 250 792

Übrige Mitglieder der Geschäftsleitung 1’210 271 1’481 285 231 104 620 2’101²

Total 1’641 382 2’023 392 329 149 870 2’893
Genehmigt durch 
GV 2018 für GJ 2019

       2’1203

1 Dieser Betrag enthält eine Reserve von CHF 200’000.
2 �Dieser Betrag enthält die Vergütung von Rainer Dübi im Geschäftsjahr 2019 sowie anteilsmässig bis 31. August 2019 von Martin Wendel.
3 �Dieser Betrag enthält eine Reserve von CHF 250’000.

in CHF 1’000 2020
Name Funktion Basissalär 

fix in bar
Sozialver

sicherungs-
beiträge und 

sonstige 
Vergütungen

Total feste 
Vergütung 

(brutto)

Jahresbonus 
variabel 

in bar

Aktien-
basierter 
Langzeit-

bonus

Sozialver-
sicherungs-

beiträge und 
sonstige 

Vergütungen

Total variable 
Vergütung 

(brutto)

 Total 
 
 
 
 

Geschäftsleitung
 

  
Marcel Pawlicek CEO 438 115 553 125 150 88 363 916

Übrige Mitglieder der Geschäftsleitung 1’127 263 1’390 267 375 199 841 2’231

Total 1’565 378 1’943 392 525 287 1’204 3’147
Genehmigt durch 
GV 2019 für GJ 2020

2’120¹  
 

Detaillierte Übersicht der Beteiligungsverhältnisse
Per 31. März 2021 hielten die Mitglieder der Geschäftsleitung 
und des Verwaltungsrates (inklusive ihnen nahestehende Perso-
nen) die folgende Anzahl an Namenaktien der Burckhardt Com-
pression Holding AG:

31.03.2021 31.03.2020
Name Funktion Total Aktien

 
Total Aktien

Mitglieder des Verwaltungsrates	   
Ton Büchner1 Präsident 5’000 n/a

Valentin Vogt2 Präsident n/a 203’392

Urs Leinhäuser Mitglied 1’714 1’643

Dr. Monika Krüsi Mitglied 1’119 1’048

Dr. Stephan Bross Mitglied 349 278

David Dean Mitglied 408 355

Total 8’590 206,716
 

Geschäftsleitung  
Marcel Pawlicek CEO 41’937 42’111

Rolf Brändli CFO 2’423 1’702

Sandra Pitt CHRO 908 278

Fabrice Billard President Systems Division 1’300 600

Rainer Dübi President Services Division 824 600

Total 47'392 45’291
 

Total Verwaltungsrat und 
Geschäftsleitung 55’982 252’007
Total in % aller Aktien 1.7% 7.4%
1 ab 4. Juli 2020
2 �bis 3. Juli 2020
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KONSOLIDIERTE BILANZKONSOLIDIERTE ERFOLGSRECHNUNG

AUSZUG AUS DEM FINANZBERICHT

in CHF 1’000

2020
 

2019
 

Umsatzerlös 658’580
 

629’585
Herstellkosten der verkauften Produkte –492’423 –479’800 

Bruttogewinn 166’157 149’785
Vertriebs- und Marketingaufwand –47’997 –50’455 

Verwaltungsaufwand –45’064 –42’753 

Forschungs- und Entwicklungsaufwand –15’358 –10’513 

Andere betriebliche Erträge 21’055 41’955 

Andere betriebliche Aufwände –17’977 –33’224 

Betriebliches Ergebnis 60’816 54’795 
Anteiliges Ergebnis assoziierter Gesellschaften – –2’494 

Finanzertrag und -aufwand –1’616 –4’741 

Ergebnis vor Ertragssteuern 59’200 47’560 
Ertragssteuern –11’999 –7’689 

Nettogewinn 47’201 39’871 
Anteil Aktionäre der Burckhardt Compression Holding AG  
am Nettogewinn 44’034 32’390

Anteil nicht beherrschender Anteile am Nettogewinn 3’167 7’481

 
Unverwässertes Ergebnis pro Aktie in CHF 13.00 9.56

Verwässertes Ergebnis pro Aktie in CHF 13.00 9.56

in CHF 1’000

31.03.2021
 

31.03.2020

Anlagevermögen   
Immaterielle Anlagen 12’351 12’943 

Sachanlagen 180’080 202’632 

Anteile an assoziierten Gesellschaften – –

Aktive latente Ertragssteuern 14’514 14’513 

Sonstige Finanzanlagen 4’005 4’034

Total Anlagevermögen 210’950 
 

234’122

Umlaufvermögen  
Vorräte 190’435 264’479 

Forderungen aus Lieferungen und Leistungen 260’395 256’121 

Sonstige kurzfristige Forderungen 56’981 33’377 

Rechnungsabgrenzungen 3’366 4’584 

Flüssige Mittel 75’370 90’319 

Total Umlaufvermögen 586’547 
 

648’880

Total Aktiven 797’497 883’002
 

Eigenkapital  
Aktienkapital 8’500 8’500

Kapitalreserven 486 435

Eigene Aktien –2’206 –5’216 

Gewinnreserven und andere Reserven 212’324 269’763 

Eigenkapital, den Aktionären der Burckhardt Compression Holding AG zustehend 219’104 273’482 
Nicht beherrschende Anteile 499 44’024 

Total Eigenkapital 219’603 
 

317’506 

Verbindlichkeiten  
Langfristige Verbindlichkeiten  
Langfristige Finanzverbindlichkeiten 133’070 88’713

Passive latente Ertragssteuern 11’097 13’620

Langfristige Rückstellungen 14’485 14’311 

Sonstige langfristige Verbindlichkeiten 3’916 7’616 

Total langfristige Verbindlichkeiten 162’568 
 

124’260

Kurzfristige Verbindlichkeiten  
Kurzfristige Finanzverbindlichkeiten 24’726 93’259

Verbindlichkeiten aus Lieferungen und Leistungen 92’474 91’337

Anzahlungen von Kunden 131’677 145’297

Sonstige kurzfristige Verbindlichkeiten 73’817 13’895

Rechnungsabgrenzungen 66’065 77’122

Kurzfristige Rückstellungen 26’567 20’326

Total kurzfristige Verbindlichkeiten 415’326
 

441’236

Total Verbindlichkeiten 577’894
 

565’496

Total Eigenkapital und Verbindlichkeiten 797’497 883’002
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KONSOLIDIERTE GELDFLUSSRECHNUNG KONSOLIDIERTER EIGENKAPITALNACHWEIS

in CHF 1’000

2020
 

2019
 

Geldfluss aus Betriebstätigkeit
 
  

Nettogewinn 47’201 39’871

Ertragssteuern 11’999 7’689

Finanzergebnis 1’616 4’741

Anteiliges Ergebnis assoziierter Gesellschaften – 2’494

Abschreibungen von Sachanlagen 17’476 17’416

Abschreibungen von immateriellen Anlagen 3’632 3’133

Veränderung der Vorräte 77’305 –36’129

Veränderung der Forderungen aus Lieferungen und Leistungen 3’906 5’331

Veränderung übriger kurzfristiger Vermögenswerte 10’902  –6’544 

Veränderung der Verbindlichkeiten aus Lieferungen und Leistungen 1’448 1’180

Veränderung der Anzahlungen von Kunden –17’977 23’494

Veränderung der Rückstellungen 4’045 –70

Veränderung übriger kurzfristiger Verbindlichkeiten –20’517  1’947

Andere nicht liquiditätswirksame Aufwendungen und Erträge 6’435  2’455

Erhaltene Zinsen 449 227

Bezahlte Zinsen –2’365  –2’865

Bezahlte Ertragssteuern –10’464 –13’627

Total Geldfluss aus Betriebstätigkeit 132’195
 

50’743

Geldfluss aus Investitionstätigkeit   
Investitionen in Sachanlagen –17’425 –29’484 

Devestitionen von Sachanlagen 1’226  2’555

Investitionen in immaterielle Anlagen –2’938 –4’851

Investitionen in Finanzanlagen – –2’100 

Erwerb von Tochtergesellschaften –21’227 –15’783

Total Geldfluss aus Investitionstätigkeit –40’364  
 

–49’663 

Geldfluss aus Finanzierungstätigkeit  
Aufnahme von Finanzverbindlichkeiten 100’154 43’010

Rückzahlung von Finanzverbindlichkeiten –126’109 –5’710 

Erwerb von eigenen Aktien –3’153 –3’735

Erwerb von nicht beherrschenden Anteilen –50’400 –

Dividendenzahlungen –29’954 –22’289

Total Geldfluss aus Finanzierungstätigkeit –109’462
 

 11’276 

Umrechnungsdifferenzen auf flüssigen Mitteln 2’682 –5’047

 

Veränderung der flüssigen Mittel –14’949 7’309
 

Flüssige Mittel am Anfang der Periode 90’319 83’010

Flüssige Mittel am Ende der Periode 75’370 90’319

Veränderung der flüssigen Mittel –14’949 7’309

in CHF 1’000  
Aktien
kapitall

Kapital-
reserven

Eigene 
Aktien

Absiche
rungs

reserve

Umrech-
nungsdif-
ferenzen

Verrechne-
ter Goodwil

Übrige 
Gewinn

reserven

Eigenkapital, 
den Aktionären  
der Burckhardt 

Compression  
Holding AG 
zustehend

Nicht 
beherr- 

schende 
Anteile

Total
Eigen-

kapital

 

Eigenkapital am 01.04.2019 8’500 446 –1’582 –1’405 367 –103’830 399’968 302’464 42’570 345’034
Nettogewinn 32’390 32’390 7’481 39’871

Umrechnungsdifferenzen –13’682 –13’682 –4’101 –17’783 

Veränderungen aus 
Cash Flow Hedges

789 789 789
 

Dividendenzahlungen –20’363 –20’363 –1’926 –22’289

Veränderungen Bestand
eigener Aktien

–3’735 –3’735 –3’735
 

Aktienbasierte Vergütung
(ausgerichtet)

–11 101 –90 – –
 

Aktienbasierte Vergütungen 
(Rückstellung im Eigenkapital)

2’948 2’948 2’948
 

Neubewertung 40%
Investment Arkos

–9’324 –9’324 –9’324
 

Goodwill aus Akquisition –18’005 –18’005 –18’005

Eigenkapital am 31.03.2020 8’500 435 –5’216 –616 –13’315 –121’835 405’529 273’482 44’024 317’506

Eigenkapital am 01.04.2020 8’500 435 –5’216 –616 –13’315 –121’835 405’529 273’482 44’024 317’506
Nettogewinn 44’034 44’034 3’167 47’201

Umrechnungsdifferenzen 10’186 10’186 308 10’494 

Veränderungen aus 
Cash Flow Hedges

374 374 374
 

Dividendenzahlungen –20’180 –20’180 –9’774 –29’954

Veränderungen Bestand
eigener Aktien

–3’153 –3’153 –3’153
 

Aktienbasierte Vergütung
(ausgerichtet)

51 6’163 –6’214 – –
 

Aktienbasierte Vergütungen 
(Rückstellung im Eigenkapital)

3’907 3’907 3’907
 

Goodwill aus Akquisition –24’872 –24’872 –24’872

Erwerb von nicht  
beherrschenden Anteilen

–64’674 –64’674 –37’226 –101’900
 

Eigenkapital am 31.03.2021 8’500 486 –2’206 –242 –3’129 –146’707 362’402 219’104 499 219’603
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Unternehmen Eingetragener  
Firmensitz

Registriertes 
Kapital

Anteil 
am Kapital
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Burckhardt Compression AG 1 Winterthur,  
Switzerland

CHF 
2’000’000

100% • • • • •

Burckhardt Compression Immobilien AG 1 Winterthur,  
Switzerland

CHF 
5’000’000

100%      

Burckhardt Compression (Deutschland) GmbH Neuss, Germany EUR 
30’000

100%    • •

Burckhardt Compression (Italia) S.r.l. Milan, Italy EUR 
400’000

100%   • • •

Burckhardt Compression (France) S.A.S. Cergy Saint  
Christophe, France

EUR 
300’000

100%    • •

Burckhardt Compression (España) S.A. Madrid, Spain EUR 
550’000

100%    • •

Burckhardt Compression (UK) Ltd. Bicester,  
United Kingdom

GBP 
250’000

100%    • •

Burckhardt Compression (US) Inc. Houston, USA USD 
18’250’000

100%  • • •  

Burckhardt Compression (Canada) Inc. Mississauga,  
Canada

CAD 
200’000

100%   • • •

Burckhardt Compression (Japan) Ltd. Tokyo, Japan JPY 
50’000’000

100%    • •

Burckhardt Compression (Shanghai) Co. Ltd. Shanghai, China CNY 
14’238’000

100%  • • • •

Burckhardt Compression (India) Private Ltd. Pune, India INR 
331’140’000

100% • • • • •

Burckhardt Compression (Brasil) Ltda. São Paolo, Brazil BRL 
5'803'000

100%    • •

Burckhardt Compression (Middle East) FZE Dubai, United  
Arab Emirates

AED 
2’000’000

100%    • •

Burckhardt Compression Korea Ltd. Seoul, South 
Korea

KRW
250’000’000

100%    • •

Burckhardt Kompresör San. ve Tic. Ltd. Istanbul, Turkey TRY 
800’000

100%    • •

Burckhardt Compression Singapore Pte Ltd. Singapore,  
Singapore

SGD 
700’000

100%    • •

Burckhardt Compression South Africa (Pty) Ltd. Sunnyrock,  
South Africa

ZAR 
3’000’000

100%    • •

Burckhardt Compression Korea Busan Ltd. Busan,  
South Korea

KRW
7’000’000’000

100%  • • •  

Burckhardt Compression (Saudi Arabia) LLC Dammam,  
Saudi Arabia

SAR 
1’000’000

100%    • •

Burckhardt Compression  
North America Service LLC

Wilmington, USA USD 
1’800’000

100%      

CSM Compressor Inc. Edmonton, Canada CAD 
10’000

100%    • •

GESELLSCHAFTEN DER GRUPPE

Unternehmen Eingetragener  
Firmensitz

Registriertes 
Kapital

Anteil 
am Kapital
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Shenyang Yuanda Compressor Co. Ltd.1 Shenyang, China CNY 
100’000’000

100% • • • • •

Liaoning Yuanyu Industrial Machinery Co. Ltd. Kaiyuan, China CNY 
39’000’000

100% • •    

Shenyang Yuanda Compressor  
Automatic Control System Co. Ltd.

Shenyang, China CNY 
5’000’000

60%   • • •

Shunyuan Resources Recycling  
Equipment Industry (Liaoning) Co. Ltd.2 

Shenyang, China CNY 
65’000’000

40%    • •

Compressor Tech Holding AG1 Zug, Switzerland CHF 
200’000

100%   

PROGNOST Systems GmbH Rheine, Germany EUR 
200’000

100%  •  •  • • •

PROGNOST Systems Inc. Houston, USA USD 
240’000

100% • • •

PROGNOST Machinery Diagnostics  
Equipment and Services LLC

Abu Dhabi, United 
Arab Emirates

AED 
300’000

100%     •  •

Société d’Application du Métal Rouge SAS Pont Sainte Marie 
Cedex, France

EUR 
501’000

100% • • • •

Arkos Group LLC Houston, USA USD 
11'752'000

100%    

Arkos Field Services, LP Houston, USA – 100% • •  • • •

Arkos Realty & Investments, LP Houston, USA – 100%

1	 ��Die Gesellschaft wird direkt von Burckhardt Compression Holding AG gehalten.  
Alle anderen Gesellschaften werden indirekt von Burckhardt Compression Holding AG gehalten. 

2	 ��Die Gesellschaft wird mittels Equity-Methode konsolidiert.  
Alle anderen Gesellschaften werden voll konsolidiert.
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Burckhardt Compression Holding AG
CH-8404 Winterthur, Schweiz
Tel. +41 52 262 55 00
Fax +41 52 262 00 51
info@burckhardtcompression.com
www.burckhardtcompression.com B
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WICHTIGE DATEN 2021 UND 2022

2. Juli 2021
Ordentliche Generalversammlung (virtuell)
2. November 2021
Ergebnisse 1. Halbjahr 2021 (per 30. September 2021)
8. Juni 2022
Geschäftsbericht 2021 (per 31. März 2022)
1. Juli 2022
Ordentliche Generalversammlung

Alle Aussagen dieses Berichts, die sich nicht auf historische 
Fakten beziehen, sind Zukunftsaussagen, die keinerlei Garantie 
bezüglich der zukünftigen Leistungen gewähren. Sie beinhalten 
Risiken und Unsicherheiten einschliesslich, aber nicht be- 
schränkt auf zukünftige globale Wirtschaftsbedingungen, 
Devisenkurse, gesetzliche Vorschriften, Marktbedingungen, 
Aktivitäten der Mitbewerber sowie andere Faktoren, die ausser-
halb der Kontrolle des Unternehmens liegen.

Der Kurzbericht erscheint in Deutsch und Englisch und ist 
zusammen mit dem Geschäftsbericht im Internet unter  
www.burckhardtcompression.com/finanzberichte verfügbar.

Herausgeber Burckhardt Compression Holding AG, Winterthur
Konzept/Layout Source Associates AG, Zurich
Fotografie Scanderbeg Sauer Photography, Zürich
PR Beratung PEPR, Oetwil am See


	Vergütungsbericht

